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AfBS Agentur für Bevölkerungsschutz

HQ Wiederkehrzeit

APB Autonome Provinz Bozen

GZP Gefahrenzonenplan
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PABProvincia Autonoma di Bolzano
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MZBMacrozoobenthos

PPCCPiano di Protezione Civile Comunale

IDMInnovation Development Marketing

SFPServizio Forestale Provinciale

Livello di pericolosità
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H2Media
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MAßNAHME 1 M1
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme

Vegetation x

Wasserfauna

Landfauna

Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele A

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

Maßnahmen A.3.1

Reduzierung der Wassergefahr durch 
Murgänge aus dem Gossegraben (C.470). 
Instandhaltung der Konsolidierungssperren. 
Erhöhung des Volumens des 
Rückhaltebeckens oberhalb der SS 51 und 
der entsprechenden Filtersperren.

Installation eines Alarmsystems durch Einbau 
von Vibrationssensoren (Geophone) mit 
Ampel für die Sperrung der SS 51 im Fall von 
Murgängen.

Öffentlich: 4691/2 Staat 
K.G. Toblach

Privat: 1981 K.G. Toblach

AfBS Gemeinde 264.000,00 €

Toblach

Hoch (8/10)

264.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Gossegraben C.470 in Toblach: Reduzierung der Wassergefahr

Ökologische 
Verbesserung 

Mittel

von 2021 bis 2023

Verringerung der Wassergefahr

mögliche 
Problematiken

Management des ausgeräumten Murmaterials

Zuverlässigkeit des Alarmsystems



MAßNAHME  2 M2
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett

Flussufer x

Seitenarme

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.3.2.1

Bau einer neuen Verbindungsbrücke talseitig des 
Toblacher Sees, um den Verkehr auf der 
bestehenden Brücke (BO422) zu beseitigen und 
den Zugang zum Retentionsbecken auf der or. 
linken Seite für die Ausräumungsarbeiten zu 
gewährleisten. Rückstufung der bestehenden 
Brücke (BO422) in Fußgängerüberquerung und 
Aufwertung des Areals als Erholungsfläche.

K.G. Toblach, Parzellen 
zu prüfen

Gemeinde
AfBS, Techniker, 

Naturpark
1.000.000,00 €

B.1.1.2
Anpassung der Sperre (QO3437), um die 
Wiederherstellung des Gewässerkontinuums 
entlang der Rienz zu gewährleisten.

Öffentlich:1987 (Fraktion) 
K.G. Toblach

Privat: 2332 K.G. Toblach

AfBS
Amt für Jagd und 

Fischerei
33.600,00 €

mögliche 
Problematiken

Toblach

Hoch (7/10)

1.137.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2021 bis 2025

Neue Verbindungsbrücke unterhalb des Toblacher Sees

Vorhandensein von unterirdischen Leitungen.

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen



MAßNAHME  3 M3
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett

Flussufer

Seitenarme

Vegetation

Wasserfauna

Landfauna
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele A

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.3.2.2
Abbruch der bestehenden Brücken BO418 und 
BO419 und Wiederaufbau einer einzigen Brücke 
in einer Mittelposition

Öffentlich: 4713, 4789/21, 
2612/8, 2625 Gemeinde 

K.G. Toblach; 
2612/11,2614/1, 2624 
Fraktion K.G. Toblach, 

4789/2 APB K.G. Toblach

Gemeinde, AfBS Techniker 537.500,00 €

A.3.3.1 
a)

Absenkung des Flussbettes

Öffentlich: 4789/2 APB 
K.G. Toblach; 2612/1, 

2624 Fraktion K.G. 
Toblach

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

4.200,00 €

A.3.3.1 
b)

Erhöhung der orographisch rechten und linken 
Ufermauern auf einer Gesamtlänge von ca.700 m.

Öffentlich: 4686, 4689/4, 
2612/8, 2625, 4713, 

4789/21 Gemeinde K.G. 
Toblach; 2612/1/11, 

2613/1, 2614/1, 2624 
Fraktion K.G. Toblach; 
2721/1/12 Staat K.G. 
Toblach; 4789/2 APB 

K.G. Toblach

Privat: 2630, .173, .812, 
.1180 K.G. Toblach;

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

400.000,00 €

Toblach

Hoch (10/10)

1.040.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Hoch

von 2020 bis 2025

Reduzierung der Wassergefahr in der Handwerkerzone-Rienz

Verringerung der Wassergefahr

Maßnahmen

Anmerkungen/  
Problematiken

Vorhandensein von unterirdischen Leitungen. Die Arbeiten zur Verlegung aller Infrastrukturen sollten von der Gemeinde durchgeführt 
werden.

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.



MAßNAHME 4 M4
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

Maßnahmen B.2.1.1

Follow up des Pilotprojekts “Niederdorf Biotop” 
(Maßnahme 8).
Erhaltung und öko-morphologische Revitalisierung 
des Biotops von Toblach (Biotop Peagnaue 
BIO100_G01). Durchführung von lokalen 
Eingriffen zur Entfernung von Nadelhölzern und 
Wiederherstellung der Seitenarme. Punktuelle 
Audräumungen.

Öffentlich: 4789/2 APB 
K.G. Toblach;  2612/1, 
2613/1, Fraktion K.G. 

Toblach

AfBS, Amt für 
Natur

Gemeinde 20.000,00 €

mögliche 
Problematiken

Ökologie, Natur, Landschaft

Langfristige Erhaltung und Pflege; Koordinierung mit Amt für Natur. Die Kosten für die Instandhaltungsarbeiten wurden auf 2.000 bis 3.000 
€/Jahr geschätzt. 

Toblach

Hoch (10/10)

22.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Hoch

von 2025 bis 2030

Biotop Peagnaue (BIO100_G01): Erhaltung und öko-morphologische                
Revitalisierung



MAßNAHME 5 M5
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

D

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.1.1.1

Optimierung der Retention auf einer Fläche an der 
Einmündung Rienz-Silvesterbach (C.450) 
unterhalb der LS 49 (1,1 ha öffentliche Fläche). 
Eingriff in Verbindung mit öko-morphologischer 
Revitalisierung.

Öffentlich: 2720/1 
Gemeinde K.G. Toblach; 
2720/2 RFI K.G. Toblach

AfBS Gemeinde 77.000,00 €

B.1.1.3
Anpassung der Sperren (QO3431, QO3432), um 
die Wiederherstellung des Gewässerkontinuums 
entlang der Rienz zu gewährleisten.

Öffentlich: 4789/2 APB 
K.G. Toblach

AfBS Gemeinde 12.000,00 €

B.1.1.4
Anpassung der Sperre (QO3099), um die 
Wiederherstellung des Gewässerkontinuums 
entlang der Rienz zu gewährleisten.

Öffentlich: 4789/2 APB 
K.G. Toblach

AfBS Gemeinde 6.000,00 €

B.1.3.1
Revitalisierung des unteren Bereichs des 
Silversterbaches und des Mündungsbereichs in 
die Rienz.

Öffentlich: 4789/2, 4857 
APB K.G. Toblach; 

2720/1 Gemeinde K.G. 
Toblach; 2720/2 RFI 

K.G. Toblach

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

7.200,00 €

B.2.2.1

Förderung der Entwicklung des Auwalds zwischen 
der Lokalität Rienz und Gratsch durch 
Schlägerung der Nadelhölzer und Bepflanzung 
von typischen Auwäldernpflanzen (zB Erlen, 
Weiden).

Öffentlich:11853, 
4789/2/30/34, 4790/2, 

2633/2 APB K.G. 
Toblach; 4715/4 
Gemeinde K.G. 

Toblach;2633/1/6, 
2720/1 Fraktion K.G. 

Toblach; 2720/2, 2722/1 
RFI K.G. Toblach.

Privat: .875/1, 1262/1, 
1266/2/3, 2546/1, 2551, 

2633/9,2640/2, 
2642,2723, 2725, 

4790/1/5 K.G. Toblach

AfBS Gemeinde, LFD 10.800,00 €

D.1.2.8

Schaffung einer Zugangszone zum Bach bzw. 
eines Erholungsgebietes in Verbindung mit 
Gefahrenreduzierungs- und 
Revitalisierungsmaßnahmen.

Öffentlich: 4787/3, 4857 
APB K.G. Toblach; 

1153/24/26,  Fraktion 
K.G. Toblach;

Gemeinde AfBS, Techniker 98.000,00 €

Toblach

Mittel (7/10)

232.100,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2021 bis 2023

Öko-morphologische Revitalisierung der Rienz in Gratsch

Leitziele

Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Erholungsfunktion und touristische Aufwertung

Maßnahmen

Anmerkungen/  
Problematiken

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.

Pflanzenpflege für einen variablen Zeitraum von 5 bis 6 Jahren.

Ernennung einer Verantwortliche für die Instandhaltung und die Sicherheit der Erholungsflächen.



MAßNAHME 6 M6
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele E

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

Maßnahmen E.1.2

Ersatz der alten Wasserfassung in Niederdorf, mit 
dem doppelten Ziel, das hydraulische Risiko zu 
verringern und das Flusskontinuum zu 
verbessern. Ausarbeitung einer 
Machbarkeitsstudie für die Zusammenlegung der 
Kraftwerke von Toblach und Niederdorf.

Öffentlich: 2061/3 
Fraktion K.G. Niederdorf; 

2642/1APB K.G. 
Niederdorf

Privat: 2671 K.G. 
Niederdorf

Landesagentur für 
Umwelt, Betreiber 

der 
Wasserkraftwerke

Gemeinde, Amt 
für öffentliches 

Wassergut
4.300.000,00 €

mögliche 
Problematiken

Optimierung der Nutzung der Wasserressourcen

Kompatibilität zwischen Wasserschutz und Privatinteressen

Niederdorf

Hoch (9/10)

4.300.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2021 bis 2030

Wasserfassung in Niederdorf: Energieeffizienz



MAßNAHME 7 M7
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

D

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.3.3.2

A.3.3.10

A.3.3.11

A.3.4.1

Ausarbeitung eines definitiven Projekts zur 
Nutzung der Umfahrung als hydraulischen 
Bypass, auf Grundlage der Machbarkeitsstudie 
von iPM Ingenieurbüro (wirksam für Hochwasser 
TR>30 Jahren)

Öffentlich: 1828/1/3, 
1865/1, 1896/5, 1945/1, 
1951, 1956/1, 1982/4, 

2029/30, 2096, 2090/31, 
2268, 2345/1, 2625/5, 
2628/10/11, 2634/3/4, 

4789/33 Staat

Privat: 1828/2 Niederdorf

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

2.740.000,00 €

A.3.2.5
Anhebung der Brücke BO379 entlang der SS 49 
bergseitig des Campingplatzes Olympia (Teil der 
Machbarkeitsstudie von iPM Ingenieurbüro).

Öffentlich: 4719/4, 
4789/33 Staat K.G. 

Toblach; 4789/2 APB 
K.G. Toblach

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

380.000,00 €

A.3.2.6

Wiederaufbau der Holzbrücke im Bereich der 
Sperre QO3097, in der Nähe des 
Campingplatzes Olympia (Teil der 
Machbarkeitsstudie von iPM Ingenieurbüro).

Öffentlich: 2061/3 
Fraktion K.G. Niederdorf; 

2642/1 APB K.G. 
Niederdorf

Privat: 2671 K.G. 
Niederdorf

Gemeinde AfBS, Techniker 60.000,00 €

A.3.2.7
Wiederaufbau des Steges BO375 talseitig des 
Kurparks (Teil der Machbarkeitsstudie von iPM 
Ingenieurbüro).

Öffentlich: 44/2, 2648/2, 
2052/1, 291/1 Fraktion 
K.G. Niederdorf; 2642/1 

APB K.G. Niederdorf

Privat: 2572/2 K.G. 
Niederdorf

Gemeinde AfBS, Techniker 60.000,00 €

A.3.2.8
Anhebung der Brücke "Lanaweg" BO374 im 
Zentrum von Niederdorf (Teil der 
Machbarkeitsstudie von iPM Ingenieurbüro).

Öffentlich: 2642/1 APB 
K.G. Niederdorf

Privat: 2563/1 K.G. 
Niederdorf

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

610.000,00 €

B.1.1.5
Anpassung der Sperre (QO3097) zur 
Verbesserung der Fischwanderung 

Privat: 2671 K.G. 
Niederdorf

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

5.000,00 €

B.1.3.22

Aufwertung und Revitalisierung des Kurparks 
(3,9 ha) durch Abholzung des veralteten 
Pflanzenbestands und eines Bepflanzungs- und 
eines Grünlandpflegeprogramms

Öffentlich: 2052/1, 308/1 
Fraktion K.G. Niederdorf; 

2642/1 APB K.G. 
Niederdorf

Privat: 2572/1/2, 2573/1, 
318 K.G. Niederdorf

Gemeinde AfBS 20.000,00 €

Niederdorf

Hoch (9/10)

5.185.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2022 bis 2030

Niederdorf: Reduzierung der Wassergefahr und Revitalisierung

Leitziele

Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Erholungsfunktion und touristische Aufwertung

160.000,00 €

Errichtung von kleinen Betonmauern mit 
Natursteinverkleidung auf der orographisch 
linken Seite für eine Gesamtlänge von ca. 2 km, 
zwischen dem Camping Olympia und dem 
Kurparkareal (wirksam für den Rückhalt von 
Hochwasserereignissen TR<30).

Öffentlich: 4789/2, 
2642/1 APB K.G. 

Niederdorf;
AfBS

Gemeinde, 
Techniker

Maßnahmen



MAßNAHME 7 M7

D.1.2.1

Schaffung von Zugängen zum Fluss bzw. von 
Erholungsarealen im Zusammenhang mit 
Gefahrenreduzierungs- und 
Revitalisierungsmaßnahmen.

Öffentlich: 2052/1, 308/1 
Fraktion K.G. Niederdorf; 

2642/1 APB K.G. 
Niederdorf

Privat: 2572/1/2, 2573/1, 
318 K.G. Niederdorf

Gemeinde AfBS, Techniker 39.000,00 €

A.3.8 Errichtung einer Pegelmessstation.

Öffentlich: 2061/3 
Fraktion K.G. Niederdorf; 

2642/1APB K.G. 
Niederdorf

Privat: 2671 K.G. 
Niederdorf

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

150.000,00 €

mögliche 
Problematiken

Vorhandensein von unterirdischen Leitungen.

Ernennung eines Verantwortlichen für die Nutzung der Erholungsbereiche und den Zugänge zum Fluss (Instandhaltung und Sicherheit).

Ausführung in verschiedenen Baulosen.

Niederdorf: Reduzierung der Wassergefahr und Revitalisierung

Maßnahmen



MAßNAHME 8 M8
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

B.2.1.2

Ausarbeitung eines Pilotprojekts: lokale 
Absenkungen der Ufer und der Überflutungszone 
zur Erhöhung der Überschwemmungsfrequenz, 
Förderung der Entwicklung des Auwaldes, 
Pflegemaßnahmen, Entfernung von Nadelhölzern, 
punktuelle Ausräumungen im Bachbett.

B.1.3.2
Wiederherstellung und Aufwertung der natürlichen 
Morphologie des Flusses und Förderung einer 
Verbindung mit dem Auwald.

A.1.1.2

Optimierung des innerhalb des Biotops 
verfügbaren Retentionsvolumens dank der 
Maßnahmen von Punkt B.2.1.2. Der Eingriff 
erfordert auch die Sanierung der illegalen 
Mülldeponie.

Öffentlich: 221/1/77, 
216/1, 2642/1/10/11 

APB; 1023, 1773, 
221/3/8 Fraktion

AfBS Gemeinde 100.000,00 €

Niederdorf

Hoch (8/10)

639.800,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2021 bis 2022

Pilotprojekt "Biotop Niederdorf" (BIO060_G01):                                 
Erhaltung und öko-morphologische Revitalisierung

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

Öffentlich: 221/1/77, 
216/1, 2642/1/10/11 

APB; 1023, 1773, 
221/3/8 Fraktion

AfBS, Amt für 
Natur

Gemeinde 481.700,00 €

Anmerkungen/  
Problematiken

Möglicher Kostenanstieg für die Sanierung der illegalen Mülldeponie; Vorhandensein von Asbest nicht ausgeschlossen.

Vorhandensein von unterirdischen Leitungen.

Zusammenarbeit bzw. Synergie mit dem Amt für Natur erforderlich



MAßNAHME 9 M9
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

B.1.3.3

Öko-morphologische Revitalisierung (Eingriffe im 
Bachbett und Pflanzenschnitt) im 
Konfluenzbereich Rienz - Pragserbach zur 
Wiederherstellung geeigneter Lebensräume für 
Fischarten.

Öffentlich: 2891/1 APB 
K.G. Prags; 1673/4 APB 
K.G. Welsberg; 2642/10 

APB K.G. Niederdorf

20.000,00 €

B.1.1.6

Wiederherstellung der Kontinuität des untersten 
Bereichs des Pragserbachs: Anpassung der 
Sperre unter der Eisenbahnbrücke und von 4 
weiteren Sperren weiter bergseitig (QO2804, 
QO2784, QO2835, QO2785, QO2786). 
Materialentnahme.

Öffentlich: 2891/1 APB 
K.G. Prags

40.000,00 €

Anmerkungen/  
Problematiken

Prags / Welsberg / Niederdorf

Niedrig (3/10)

66.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

Von 2025 bis 2028

Revitalisierung des Bereiches am Zusammenfluss Rienz/ Pragserbach (C.400)

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen AfBS  Techniker

Fortsetzung der Revitalisierungsarbeiten auch am Unterlauf des Pragsbaches (mindestens 300m). Ausräumung des Materials zwischen 
den bestehenden Betonsperren notwendig. Die Instandhaltung der Betonsperrenstaffelung ist ebenfalls zu planen.



MAßNAHME 10 M10
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

D

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.1.1.3
Schaffung einer Retentionsfläche (4,5 ha) in 
Verbindung mit einem Revitalisierungsmaßnahme. 
Absenkung der Kote der Geländeoberfläche

Öffentlich: 1671/1 APB 
K.G. Welsberg

Privat: 495/4, 496/1, 
502/5 K.G. Welsberg

AfBS Gemeinde 315.000,00 €

B.2.3.1
Wiederherstellung von Seitenarmen auf der 
or.linken und rechten Seite unterhalb des 
Fernheizwerkes.

B.2.2.2

Entwicklung des Auwaldes auf den orographisch 
linken und rechten Flächen unterhalb des 
Fernheizwerkes durch Entfernung von 
Nadelbäumen und Bepflanzung geeigneter 
Pflanzenarten (Erlen, Weiden, etc.)

B.1.3.4
Strukturelle Verbesserung der Ufer und Flussläufe 
zur Förderung der Entwicklung verschiedener 
Lebensräume.

D.2.1
Machbarkeitsstudie: Fußgängerweg als 
Verbindung zwischen Welsberg, dem Eingang 
zum Pragser Tal und dem Biotop Niederdorf.

Öffentlich: 1671/1, 
2891/1, 1693/5, 2642/10 

APB K.G. Welsberg; 
1370/15 RFI, 1284/1/3 
RFI, 2568/1 Staat K.G. 

Welsberg; 2866 
Gemeinde K.G. 

Welsberg; 1693/1/3 
Fraktion K.G. Welsberg

Privat: 502/5 K.G. 
Welsberg

Gemeinde LFD, Techniker 28.800,00 €

Anmerkungen/  
Problematiken

Welsberg

Mittel (5/10)

455.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

Von 2023 bis 2025

Handwerkerzone Welsberg: öko-morphologische Revitalisierung

Leitziele

Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Erholungsfunktion und touristische Aufwertung

mögliches Vorhandensein von Abfällen. Sanierungsarbeiten mit zusätzlichen Kosten sind zu erwarten.

Maßnahmen

Öffentlich: 1671/1 APB 
K.G. Welsberg

Privat: 495/4, 496/1/2, 
502/5 K.G. Welsberg

AfBS
Gemeinde, 

Techniker, LFD
70.000,00 €



MAßNAHME 11 M11
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett

Flussufer

Seitenarme

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

B.2.4.1
Wiederherstellung eines Moorgebiets auf der 
or.linken Seite der Rienz in der Nähe des 
Naturdenkmals Bartler Weiher 

Öffentlich: 1671/1, 950/4 
APB K.G. Welsberg

Privat: 966/1 K.G. 
Welsberg

AfBS
Amt für Natur, 

Gemeinde
34.000,00 €

B.4.1.1
Kontrolle der allochthonen Arten im Gailerbach 
(C.380) und im Bartler Weiher.

Privat: 950/5 K.G. 
Welsberg

Amt für Jagd und 
Fischerei

Fischervereine

B.4.1.2
Kontrolle der allochthonen Arten in den Teichen 
der or. rechten Seite im Mündungsbereich des 
C.385.

Öffentlich: 1708, 1709 
APB K.G. Welsberg

Amt für Jagd und 
Fischerei

Fischervereine

Welsberg-Taisten

Mittel (7/10)

34.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2024 bis 2025

Bartler Weiher in Welsberg: Revitalisierung von Feuchtgebieten

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

Anmerkungen/  
Problematiken

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.

Abschätzung der Kosten bei einem eventuellen Ankauf von Grundstücken.



MAßNAHME 12 M12
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett

Flussufer x

Seitenarme

Vegetation

Wasserfauna

Landfauna
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.3.6.2

Machbarkeitsstudie zur Lösung der hydraulischen 
Kritizität bei der Brücke BO1440 talseitig des 
Prenningerparks durch Errichtung von Strukturen 
zur Eindämmung und Ableitung des Ablusses 
zurück in die Rienz.

Öffentlich: 178, 1628, 
1634/2 Gemeinde K.G. 
Welsberg; 1671/1 APB 

K.G. Welsberg

A.3.3.3

Errichtung von Uferschutzmauer auf der 
orographisch rechten Seite der Rienz (ca.100 ml 
Länge) und Erhöhung einer Schutzmauer (120 ml 
Länge) auf der orographisch linken Seite um den 
Park herum.

Öffentlich: 179, 979, 
983, 1670/7 Gemeinde 

K.G. Welsberg

B.1.3.5 
a)

Öko-morphologische Verbesserung der Rienzufer 
in Welsberg (bergseitig der Brücke BO1440 in der 
Bahnhofstraße, wo die Möglichkeit besteht)

Öffentlich: 961/1, 1671/1 
APB K.G. Welsberg

B.1.3.5 
b)

Öko-morphologische Verbesserung der Rienzufer 
in Welsberg (talseitig der Brücke BO1440 in der 
Bahnhofstraße, wo die Möglichkeit besteht)

Öffentlich: 961/1, 1671/1 
APB K.G. Welsberg

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

B.1.3.6
Öko-morphologische Verbesserung des 
Endabschnitts des Eggerbaches (C.375).

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

B.2.3.2
Wiederherstellung von Seitenarmen auf der or. 
linken Seite im Bereich des Zusammenflusses 
Rienz - Eggerbach C.375.

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

Anmerkungen/  
Problematiken

Welsberg-Taisten

Hoch (8/10)

220.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2022 bis 2025

Reduzierung der Wassergefahr beim Prenninger-Park in Welsberg

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

180.000,00 €

20.000,00 €

Öffentlich: 1671/1/15 
APB K.G. Welsberg; 

1370/1 Staat K.G. 
Welsberg



MAßNAHME 13 M13
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

Maßnahmen B.2.1.6

Follow up Pilotprojekt “Biotop Niederdorf” 
(Maßnahme 8).
Erhaltung und öko-morphologische Revitalisierung 
des Biotops von Welsberg (BIO113_G02), das 
von Auwäldern und Sumpfgebieten 
gekennzeichnet ist. Duchführung von Eingriffen 
zur Entfernung von Nadelhölzern und 
Wiederherstellung der Seitenarme.
Gesamtfläche des Biotops: 18 ha

Öffentlich: 3000/1, 1671/1 
APB K.G. Taisten; 

2932/1/2 Gemeinde K.G. 
Taisten; 1640/3/5, 

Gemeinde K.G. Welsberg; 
1370/1 Staat K.G. 

Welsberg

Privat: 1455, 1431/1, 
1211/1, 1206 K.G. 

Welsberg; 1361, 1363, 
1362/1, 2998, 1364, 1370, 
1369, 1368, 3002 , 1387/4, 

1385, 1408/4, 3001/5, 
2999/1 K.G. Taisten

AfBS, Amt für 
Natur

Gemeinde 231.000,00 €

Welsberg-Taisten

Mittel (5/10)

231.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2025 bis 2030

Biotop Welsberg (BIO113_G02):                                              
Erhaltung und öko-morphologische Revitalisierung

Ökologie, Natur, Landschaft

Anmerkungen/  
Problematiken

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.

Langfristige Erhaltung und Instandhaltung (die Pflege des Biotops wird auf 3.000 bis 5.000 €/Jahr geschätzt). Koordinierung mit dem Amt 
für Natur.

Die Kostenschätzung berücksichtigt eine Absenkung der Geländekoten auf einer Fläche von ca. 3ha; bei einer größeren Fläche müssen 
diese entsprechend erhöht werden.



MAßNAHME 14 M14
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer

Seitenarme

Vegetation

Wasserfauna x

Landfauna
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.2.5

Optimierung der Nutzung des Staubeckens von 
Welsberg/Olang, um 30- und zum Teil auch die 
100-jährige Überschwemmungen zurückzuhalten. 
Beteiligung der Verantwortlichen für a) eine 
effiziente Zusammenarbeit im Fall von 
Hochwasserereignissen; b) die progressive 
Erhöhung des DVM (ecological flow, Water Frame 
Directive 2000/60/EC) c) die Optimierung von 
"Sluicing"- und Spülungseingriffen für ein 
nachhaltiges Sedimentmanagement

Öffentlich: 4183/8, 4184/2 
APB K.G. Olang; 3000/1/3 
APB K.G. Taisten; 1414/2 
Staat K.G. Taisten;3720/1 

Staat K.G. Olang

Privat: 3324/1, 4184/3, 
3183/1, 3068/1 K.G. Olang; 

1408/4 K.G. Taisten

AfBS, 
Landesagentur 

für Umwelt

Techniker, 
Verwaltung des 

Wasserkraft-
werkes

n.g.

B.6.2.1

Beurteilung der Machbarkeit und der 
Projektkosten für einen Geschiebe-Bypass-Tunnel 
zur Förderung von Grob- und Feinmaterial vom 
Oberlauf zum Unterlauf des Sees. Dieses Projekt 
muss mit allen anderen Betreibern von 
flussabwärts gelegenen Wasserkraftwerken 
abgestimmt werden, um das Verfahren zu 
standardisieren und es damit effizient zu 
gestalten.

K.G. Olang, Parzellen zu 
prüfen

Betreiber des 
Wasserkraft-

werkes

Gemeinden, 
AfBS, Techniker

n.g.

Anmerkungen/  
Problematiken

Welsberg-Taisten  / Olang

Mittel (7/10)

-

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

Von 2021 bis 2030

Stausee Welsberg/Olang: Optimierung des Retentionsvolumens und des 
Sedimentmanagements

Zustimmung der Betreiber der Wasserkraftwerke. Dieses Projekt muss mit allen anderen Betreibern von flussabwärts gelegenen 
Wasserkraftwerken abgestimmt werden, um die Vorgehensweise zur Nutzung des Sees als Retensionsraum im Hochwasserfall zu 
standardisieren und damit effizient zu gestalten.

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen



MAßNAHME 15 M15
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett

Flussufer

Seitenarme

Vegetation

Wasserfauna

Landfauna
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele D

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

Maßnahmen D.2.2

Machbarkeitsstudie für die Errichtung eines neuen 
Fußgängerrundweges um den 
Olanger/Welsberger Stausee. Die Überquerung 
der Rienz bergseitig des See ist talseitig des 
Biotops geplant, um das Biotop nicht zu 
beeinträchtigen.

K.G. Olang und Taisten, 
Parzellen zu prüfen

Gemeinde LFD, Techniker 19.000,00 €

Anmerkungen/  
Problematiken

Erholungsfunktion und touristische Aufwertung

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.

Welsberg-Taisten / Olang

Mittel (5/10)

19.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2025 bis 2026

Errichtung eines Fußgängerwegs rund um den Welsberger /Olang Stausee



MAßNAHME 16 M16
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.3.3.4

Projekt zur Erhöhung des Damms und einer  
Ufermauer auf der or.rechten Seite (maximale 
Höhe 3,5 m und Länge ca. 1 km) ab der Lokalität 
Barteler und bis Industriezone Rasen. Die 
Verringerung der Wassergefahr von hoch (H3) auf 
mittel (H2) wird bei gleichzeitiger Umsetzung der 
Maßnahmen A.1.1.4, A.1.1.5 und A.3.2.9 erreicht.

Öffentlich: 2816/7, 
4178/23, 4183/7/8, 3010/2 

APB K.G. Olang

Privat: 2342/24 K.G. 
Niederrasen; 3014/1 K.G. 

Olang

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

580.000,00 €

A.1.1.4

Aufweitung der Abflusssektion (verfügbare 
Fläche ca.1,3 ha) und Absenkung der 
orographisch linken Ufer talseitig des 
Mündungsbereich des Brunstbaches in die 
Rienz.

Öffentlich: 4180/1, 
4183/5/7/8, 3006 APB; 

2997/2, 3649, 3650, 3651 
Fraktion; 4078/1, 4066/3, 

4082 Gemeinde 
K.G.Olang

Privat: 3007, 2986, 2985, 
3004, 4080, 3005, 2992 

K.G. Olang

AfBS Gemeinde 50.000,00 €

A.1.1.5

Aufweitung der or. linken Seite und 
Geländeabsenkung von ca. 2m bis zur Höhe des 
Flussbettes (Möglichkeit der Nutzung eines 
Privatgrundstücks von 1,4 ha). Öko-
morphologische Verbesserung im Bereich des 
Zusammenflusses mit dem Wasserlauf C.340.

Öffentlich: 4183/15, 
2809/4, 2816/7 APB K.G. 

Olang

Privat: 4183/3, 2809/5, 
2816/2, 2817/2, 2809/2 

K.G. Olang

AfBS Gemeinde 70.000,00 €

A.3.2.9
Abbruch und Neubau der Brücke BO464 der LS 
43 nach der Aufweitung des Flussbettes.

Öffentlich: 3650 Fraktion, 
3006, 4183/7/8 APB K.G. 

Olang
Gemeinde AfBS, Techniker 1.000.000,00 €

B.2.4.2

Förderung der Feuchtgebiete durch 
Wiedereinpflanzung der Auvegetation auf der or. 
linken Seite in der Nähe der Handwerkerzone von 
Olang.

Öffentlich: 4183/5 APB 
K.G. Olang

Privat: 2985, 3014/2, 
2983/1 K.G. Olang

B.2.2.3
Revitalisierung des Auwaldes in Gebieten or. links 
der Rienz, in der Nähe der Handwerkerzone von 
Olang (Fläche ~ 0,7 ha).

Öffentlich: 2980/3, 
2816/3/7, 2984/2, 4183/7 

APB K.G. Olang

Privat: 2983/1, 2979/1, 
2980/3, 4183/3, 2816/, 

3044 K.G. Olang

B.2.3.3
Wiederherstellung von Seitenarmen auf der or. 
linken Seite in der Nähe der Handwerkerzone 
Olang.

Öffentlich: 2980/3, 
2816/3/7, 2984/2, 4183/7 

APB K.G. Olang

Privat: 2983/1, 2979/1, 
2980/3, 4183/3, 2816/, 

3044 K.G. Olang

Olang

Hoch (9/10)

1.900.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Mittel

von 2021 bis 2023

Handwerkerzone Olang: Reduzierung der Wassergefahr

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

AfBS
Amt für Natur, 

Gemeinde, LFD, 
Techniker

21.000,00 €

Anmerkungen/  
Problematiken

Kosten für die Pflege der revitalisierten Flächen ( ~ 3000 €/Jahr).

Ausführung in verschiedenen Baulosen.

Möglicher Anstieg der Kosten im Zusammenhang mit dem Transport von Aushubmaterial.

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.



MAßNAHME 17 M17
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.3.2.3

Abbruch der bestehenden Brücke (BO447) in 
der Rienzstraße und Neubau einer  Brücke 
weiter talseitig, zweispurig, mit getrenntem 
Fahrrad- und Gehweg.

Öffentlich: 2341/4, 2342/1 
APB K.G. Niederrasen;  

4178/1 APB K.G. Olang; 
2323, 2319/1 Gemeinde 

K.G. Niederrasen

Gemeinde ABS, Techniker 1.350.000,00 €

B.1.3.7

Aufweitung und Revitalisierung des 
Mündungsbereichs zwischen Rienz und 
Furkelbach (C.375) zur Förderung der 
Entwicklung geeigneter Lebensräume.

Öffentlich: 2341/4, 
4178/2/3 APB K.G. Olang

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

B.1.3.8

Revitalisierung der Seitenarme der Rienz (im 
Abschnitt zw. Furkelbach und Schartlbach) 
zur Förderung der Entwicklung von 
Lebensräumen, die für die Fischfauna 
geeignet sind.

Öffentlich: 814 Fraktion 
K.G. Niederrasen

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

B.2.3.4
Wiederherstellung von Seitenarmen auf der 
or. rechten und linken Seite im 
Mündungsbereich Rienz - Furkelbach C.330.

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

B.2.2.9
Revitalisierung des Auwaldes or. links und 
rechts der Rienz, in der Nähe des 
Furkelbachs (C.330).

AfBS Gemeinde, LFD

B.1.1.8
Wiederherstellung der Kontinuität 

 durch die Anpassung der Sperre 
QO3620 entlang des Furkelbachs (C.330).

Öffentlich: 4174/2 APB 
K.G. Olang

AfBS Gemeinde

Anmerkungen/  
Problematiken

Rasen-Antholz

Mittel (5/10)

1.617.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2023 bis 2025

Abbruch und Wiederaufbau der Brücke (BO447) und                     
Revitalisierungsmaßnahme im Örtlichkeit Neunhäusern

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

120.000,00 €

Öffentlich: 2341/4, 
2342/2/3/7 APB K.G. 

Niederrasen; 
4178/1/2/3/4/7, 4174/2 
APB K.G. Olang; 812/1 

Fraktion K.G. Niederrasen; 
2319/1 Gemeinde K.G. 

Niederrasen; 2696/6 
Fraktion K.G. Olang

Privat:741,745, 746, 
774,773,775, 811/1 K.G. 

Niederrasen; 
4178/5,2697/2 K.G. Olang



MAßNAHME 18 M18
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzun
g des Eingriffs

A.1.1.6

Verbesserung der Retention im Bereich des 
Biotops Fuchsnau (16,5 ha Privatgrund und 
öffentliche Flächen) durch lokale Absenkungen 
der Geländekote, in Verbindung mit öko-
morphologischer Revitalisierungsmaßnahmen

AfBS, Amt für 
Natur

 Gemeinde, LFD 150.000,00 €

B.2.1.3

Follow up des Pilotprojekts “Biotop Niederdorf” 
(Maßnahme 8).
Erhaltung und Wiederherstellung des Auwaldes 
im Biotop Fuchsnau. Versuch des Erwerbs der 
Privatgrundstücke.

AfBS, Amt für 
Natur

 Gemeinde, LFD 10.000,00 €

Rasen-Antholz

Mittel (7/10)

176.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2026 bis 2027

Biotop Fuchsnau (BIO072_G02):                                              
Erhaltung und öko-morphologische Revitalisierung

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

Öffentlich: 2341/1/2/4, 
2342/1 APB, 814, 831/1/3 

Fraktion, 2330/1/4 
Gemeinde, 909/1 RFI K.G. 

Niederrasen

Privat: 875/1/3, 8291/2/3, 
883, 871/1, 851, 850, 865, 
2341/3/5/6, 867, 891, 987, 
864, 861 K.G. Niederrasen

Anmerkungen/  
Problematiken

Langfristige Erhaltung und Instandhaltung (die Pflege des Biotops wird auf 3.000 bis 5.000 €/Jahr geschätzt). Koordinierung mit dem Amt 
für Natur.

Festlegung von Flächen, die abgesenkt werden könnten, wobei der ökologische Wert des Biotops bewahrt werden muss.

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.

Verfügbarkeit der privaten Grundstücke, die Teil des Biotops sind. Eventuelle Kosten, die mit dem Ankauf der Parzellen verbunden sind.

Ausführung in verschiedenen Baulosen.

Für die Optimierung der Retention sollte der Eingriff A.1.1.6 auf ausgedehnten Flächen umgesetzt werden. Notwendig Unterstützung des 
Amtes für Natur.



MAßNAHME 19 M19
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

B.2.4.3
Förderung von Feuchtgebieten auf der or. rechten 
Seite im Bereich des Zusammenflusses der Rienz 
mit C.315  (Fläche ~ 0,5 ha).

Öffentlich: 2104/5, 2116/1, 
426/6 Gemeinde K.G. 

Percha

Privat: 423/2/3, 425/1, 
426/1/2/4, 460/1, 2247/1 

K.G. Percha

AfBS
Amt für Natur, 

Gemeinde
20.000,00 €

B.1.1.10

Wiederherstellung der Kontinuität durch den 
Abbruch oder die teilweise Öffnung der Sperren 
QO4053, QO4054, QO4055, QO4056 entlang des 
Nasenbaches (C.320).

Öffentlich: 2242/2, 2340/8 
APB K.G. Percha

AfBS Gemeinde 50.000,00 €

B.1.1.11

Wiederherstellung der Kontinuität durch die 
Anpassung der Sperren QO4062, QO4063, 
QO4064, QO4065 usw. entlang des Litschbaches 
(C.310).

Öffentlich: 2238 APB K.G. 
Percha

AfBS Gemeinde 20.000,00 €

Percha

Mittel (5/10)

100.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2024 bis 2025

Wiederherstellung eines Feuchtgebietes und des Flusskontinuums bei Percha

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

Anmerkungen/  
Problematiken

Zunächst sollen die effektiven ökologischen Vorteile des Eingriffs bewertet werden.



MAßNAHME 20 M20
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.3.5

Anhebung der Römerstraße, damit der Abfluss im 
Hochwasserfall im Wielenbach (C.305) 
eingedämmt wird und sich somit die 
Wassergefahr in der Nähe der Sportzone Percha 
verringert.

Öffentlich: 2086/1 
Gemeinde K.G. Percha

Privat: 219/1, 231 K.G. 
Percha;

Gemeinde AfBS, Techniker 15.000,00 €

B.1.3.9

Strukturelle Verbesserung der Ufer und des 
Flussbetts des Wielenbaches (C.305) zur 
Förderung der Entwicklung von geeigneten 
Lebensräumen für den Fischbestand (Länge des 
Abschnitts ~250 m). 

Öffentlich: 2224/1 APB 
K.G. Percha;

Privat: 219/1/2 K.G. 
Percha

AfBS
Amt für Natur, 

Gemeinde
15.000,00 €

Anmerkungen/  
Problematiken

Percha

Mittel (4/10)

33.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2025 bis 2026

Reduzierung der Wassergefahr im Bereich des Sportplatzes Percha

Vorhandensein von unterirdischen Leitungen.

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen



MAßNAHME 21 M21
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

B.2.1.4

Follow up des Pilotprojekts “Biotop Niederdorf” 
(Maßnahme 8)
Förderung der Entwicklung des Auwalds und 
Wiederherstellung der Seitenarme im Biotop 
Rienzau Percha (BIO063/G01, Gesamtfläche von 
ca.8 ha). Beseitigung der Nadelhölzer. 
Ökologische Revitalisierung des Bereichs 
bergseitig des Biotops.

A.1.1.7

Verbesserung der Retention im Bereich eines 
Teils des Biotops Percha (5,7 ha Privatgrund und 
öffentliche Flächen) durch lokale Absenkung der 
Geländekoten, in Verbindung mit öko-
morphologischer Revitalisierung. Teilweise bereits 
realisiert.

B.2.3.5
Wiederherstellung von Seitenarmen auf der 
or.rechten Seite talseitig des Sportplatzes.

B.2.2.4
Revitalisierung des Auwaldes or. rechts, talseitig 
des Sportplatzes.

B.4.1.3
Kontrolle der allochthonen Arten im Weiher in der 
Aue, dem Teich auf der or.rechten Seite beim 
Sportplatz.

Privat: 207 K.G. Percha
Amt für Jagd und 

Fischerei
Fischervereine n.g.

Percha

Mittel (7/10)

550.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

Von 2022 bis 2024

Biotop Rienzau Percha (BIO063/G01):                                         
Erhaltung und öko-morphologische Revitalisierung

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

Öffentlich: 140, 
2235/1/2/3/4/5, 2237/2/6 
APB K.G. Percha; 2339 
APB K.G. Niederrasen; 

1770/1/2 APB K.G. 
Reischach; 120/1 RFI 
K.G. Percha; 1390 RFI 
K.G. Reischach; 909/1 
RFI K.G. Niederrasen; 

147/4, 2086/1 Gemeinde 
K.G. Percha

Privat: 147/1, 149, 
150/1/2/3/4/5, 205/1/2, 

206/1/2, 207, 208, 
209/1/2, 210, 222/1, 2236, 

2237/3/4 K.G. Percha; 
973/3 K.G. Niederrasen

AfBS, Amt für 
Natur

Gemeinde, 
Techniker, LFD

500.000,00 €

Anmerkungen/  
Problematiken

Verfügbarkeit der privaten Grundflächen

Ausführung der Maßnahme in  Baulosen um evt. Schäden während der Ausführung der Arbeiten zu begrenzen

Mögliche Ausbreitung allochthoner Arten in Folge der Grabungsarbeiten (Eindämmung durch richtiges "Timing")

Langfristige Erhaltung und Pflege; Abstimmung mit dem Amt für Natur. Für die Pflege des Biotops wird ein Betrag zwischen 3.000 und 
5.000 €/Jahr veranschlagt.



MAßNAHME 22 M22
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

B

D

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

B.1.3.10

Öko-morphologische Verbesserung eines 
Abschnittes des Reischachbaches und Bildung 
eines genetisch reinen Bestandes der 
Marmorierten Forelle.

K.G. und Parzellen zu 
prüfen

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

28.000,00 €

D.1.2.7
Schaffung eines Erholungsgebietes in der Zone 
"Sternwaldile" entlang des Reischachbaches 
(C.290).

K.G. und Parzellen zu 
prüfen

Gemeinde AfBS, Techniker 10.000,00 €

Anmerkungen/  
Problematiken

Bruneck

Niedrig (2/10)

40.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

Von 2027 bis 2028

Öko-morphologische Revitalisierung entlang des Reischachbaches und Schaffung 
eines Erholungsgebietes

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.

Leitziele
Ökologie, Natur, Landschaft

Erholungsfunktion und touristische Aufwertung

Maßnahmen



MAßNAHME 23 M23
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

D

E

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzun
g des Eingriffs

A.3.3.5

Verstärkung des orographisch rechten 
Uferdammes auf einer Länge von ca.110 m 
zwischen E-Werk Harrasser und der 
Zugüberquerung.

Öffentlich: 984 APB, 1222/6 
Fraktion K.G. Bruneck

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

100.000,00 €

A.3.4.2

Dieses Bauwerk hat einen doppelten Vorteil: 
einerseits optimiert es die Stromerzeugung und 
andererseits werden Überschwemmungsstellen im 
Bereich der Fassungsbauwerke der Rienz 
beseitigt. 

K.G. und K.G. und Parzellen 
zu prüfen 

n.g.

B.1.2.1

Beseitigung der Hindernisse, die das 
Flusskontinuum entlang der Rienz bei den 
drei  Wasserkraftnutzungen unterbrechen 
(QO6715, QO6713, QO6711), durch die 
Zusammenlegung der bestehenden Anlagen 
und die Auferlegung entsprechender 
Auflagen für die Erneuerung der 
Konzessionen sowie durch Verwendung von 
Umweltgeldern.

Öffentlich: 963/1 APB K.G. 
Bruneck

AfBS Gemeinde n.g.

B.1.3.11

Strukturelle Verbesserung der Ufer (Gesamtlänge 
~ 2,8 km), wo dies auf kleinen Abschnitten 
möglich ist, um die Entwicklung geeigneter 
Lebensräumen für die Fischfauna zu fördern; 
Wiederherstellung des longitudinalen Kontinuums.

Öffentlich: 963/1, 983, 
1097/1 APB K.G. Bruneck

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

39.200,00 €

D.1.2.2
Planung und Realisierung von Erholungszonen 
entlang des Stadtabschnitts der Rienz in Bruneck.

K.G. Bruneck, K.G. und 
Parzellen zu prüfen 

Gemeinde AfBS, Techniker 100.000,00 €

E.1.1
Zusammenlegung der E-Werke Moessmer, 
Alperia und Idrohaco.

Öffentlich: 963/1, 983, 
1097/1 APB K.G. Bruneck

Landesagentur 
für Umwelt, 

Betreiber der 
Wasserkraft- 

werke

Gemeinde, Amt 
für öffentliches 

Wassergut
n.g.

Bruneck

Hoch (9/10)

263.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Mittel

von 2021 bis 2030

Stadtabschnitt Bruneck: Reduzierung der Wassergefahr, öko-morphologische Verbesserung, 
hydroelektrische Effizienz und Entwichlung von Erholungszonen entlang der Rienz

Leitziele

Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Erholungsfunktion und touristische Aufwertung

Optimierung der Nutzung der Wasserressourcen

Maßnahmen

Anmerkungen/  
Problematiken

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.

Die Wiederherstellung des Flusskontinuums (B.1.2.1) ist im hohen Maße von den Vorschriften abhängig, welche mit der Erneuerung der 
Konzessionen verbunden sind.

Die Verbesserung der Uferstruktur wird sich wahrscheinlich auf kurze Bachabschnitte und auf die Pflege der Ufervegetation beschränken.



MAßNAHME 24 M24
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele D

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

D.1.2.3
a)

Strukturierung des Flussbetts und der Ufer 75.000,00 €

D.1.2.3
b)

Aushub und Erdbewegungen 400.000,00 €

D.1.2.3
c)

Verlegung und/oder neue Realisierung von 
Infrastrukturen 

820.000,00 €

D.1.2.3
d)

Sonstiges (Grünarbeiten, Baustelleneinrichtung, 
etc.)

340.000,00 €

Bruneck

Hoch (9/10)

1.600.000,00 € 

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Mittel

Von 2021 bis 2024

Revitalisierung des Stegenermarkplatzes in Bruneck

Erholungsfunktion und touristische Aufwertung

Maßnahmen

Öffentlich: 1097/1 APB, 
1059/1 Gemeinde, 
1150/1, 1152, 1153 

Fraktion, 1152 
Konsortium K.G. Bruneck

Gemeinde, AfBS
AfBS, Gemeinde, 

Techniker

Anmerkungen/  
Problematiken

Vorhandensein von unterirdischen Leitungen.

Koordinierung der Planung und Durchführung der Arbeiten mit der Gemeinde Bruneck und der Stadtwerke Bruneck.

Periodische Miteinbeziehung der Bevölkerung bei der Ausführung der Arbeiten.

Notwendigkeit eines Ausführungsprojekts, das die einzelnen geplanten Projekte im Interessengebiet vereint.

Ausführung in verschiedenen Baulosen.



MAßNAHME 25 M25
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett

Flussufer x

Seitenarme x

Vegetation x

Wasserfauna x

Landfauna x
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.1.1.8
Milderungsmaßnahme für Hochwasser und 
ökomorphologische Verbesserung der Rienz in 
der Gemeinde Bruneck - Zone Sennibrücke

B.2.2.5
Revitalisierung des Auwaldes or.rechts (~ 2 ha), 
talseitig des Zusammenflusses Rienz und Ahr.

B.2.3.6
Wiederherstellung von Seitenarmen auf der or. 
rechten Seite talseitig des Zusammenflusses der 
Rienz mit der Ahr (~ 2 ha).

B.1.3.12
a)

Aufweitung des Querschnitts auf der orographisch 
rechten Seite; Wiederherstellung und 
Einbeziehung der Restbestände des Auwaldes.

A.1.1.9

Verbesserung der Retention auf den orographisch 
rechten Flächen talseitig des Mündungsbereichs 
Rienz - C.280 (4 ha), in Verbindung mit öko-
morphologischer Revitalisierung. Verringerung 
des hydraulischen Risikos in St. Lorenzen.

B.2.2.6
Revitalisierung des Auwaldes or. rechts, talseitig 
des Zusammenflusses Rienz und C.280. (~ 2.2 
ha)

B.2.3.7

Wiederherstellung von Seitenarmen, Anlegung 
von Abflussgräben auf der or. rechten Seite 
talseitig des Kniepasses und talseitig des 
Zusammenflusses der Rienz mit C.280 (~ 2.2 ha).

B.1.3.12
b)

Aufweitung des Querschnitts auf der orographisch 
rechten Seite; Wiederherstellung und 
Einbeziehung der Restbestände des Auwaldes 
(Länge von ca. 1 km).

Anmerkungen/  
Problematiken

Bruneck und St. Lorenzen

Mittel (7/10)

150.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Niedrig

von 2023 bis 2025

Optimierung der Retentionsflache und ökomorphologische Verbesserung zwischen 
Bruneck und St. Lorenzen / or. Rx

Einverständniserklärung zur Durchführung der Arbeiten auf Privatgründe.

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

Öffentlich: 4462/1, 
1097/3/4 APB K.G. 

Bruneck; 1532, 1533 
Fraktion K.G. Bruneck 
Privat: 1096, 1097/3, 
1097/4, 1489/1, 1490, 
1491, 1492/1/2, 1494, 

1495, 1496, 1497, 1501, 
1502, 1505, 1506, 1507, 
1508, 1511, 1512, 1513, 
1514, 1517, 1518, 1519, 
1520, 1529, 1532, 1533, 
1536, 1537, 1538, 1539, 
1540, 1541, 1542 1543, 
1546, 1547, 1548, 1549, 
1550, 1552, 1553, 1554, 
1555, 1556, 1557, 1558, 
1560, 1561, 1562, 1563, 
1564, 1567, 1568, 1569, 
1570, 1571, 1572, 1573, 

1574, 1575 K.G. Bruneck; 
1574, 1575 K.G. St. 

Lorenzen

ABS
Gemeinde, 

Techniker, LFD
100.000,00 €

Öffentlich: 4462/32, 
4462/9, 4462/1, 4462/14, 
4462/6 APB; 4193/2/3/4 
Gemeinde; 93/1/3, 92/2, 

91, 98/2, 4208/1, 99 Staat; 
1574 1576 1575 nicht 
klassifiziert K.G. St. 

Lorenzen; 1096 Gemeinde 
K.G. Bruneck;

Privat: 1570, 1573 K.G. 
Bruneck; 93/2, 92/1, 88, 
1580, 1579, 1578, 1577, 

85/1, 100 K.G. St. 
Lorenzen

AfBS
Gemeinde, 

Techniker, LFD
50.000,00 €



MAßNAHME 26 M26
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett

Flussufer

Seitenarme

Vegetation

Wasserfauna

Landfauna
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

Leitziele A

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

Maßnahmen A.3.7

Schließung der Unterführung, die die LS.40 quert 
(im Bereich der Sennibrücke), um die 
Wassergefahr in der Gewerbezone der 
orographisch linken Seite zu reduzieren, da der 
Abfluss von der Bergseite erfolgt.

Öffentlich: 1108/3 APB 
K.G. St. Lorenzen; 
4192/5, 1108/6 
Gemeinde K.G. St. 
Lorenzen

Gemeinde AfBS, Techniker n.g.

Anmerkungen/  
Problematiken

Verringerung der Wassergefahr

Gefahrenprüfung für die bergseitigen Zone

St. Lorenzen

Hoch (8/10)

n.g.

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Mittel

von 2021 bis 2022

Schließung der Unterführung: Gewerbezone St. Lorenzen, im Bereich der 
Sennibrücke



MAßNAHME 27 M27
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer

Seitenarme

Vegetation

Wasserfauna x

Landfauna
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.3.3.6

Erhöhung der kleinen Mauer auf der orographisch 
linken Seite der Rienz (von der Apotheke 
ausgehend Richtung Bergseite für ca. 100m). 
Mauerhöhe ca. 1,2 m.

Öffentlich: 4462/10 APB 
K.G. St. Lorenzen

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

170.000,00 €

A.3.3.9

Realisierung von Schutzbauwerken in Form von 
kleinen Betonmauern und eventueller Einbau von 
mobilen Schleusen, die bei Bedarf montiert 
werden, um die von der Rienz und vom 
Stefansdorfer Bach (C.275) ausgehende 
hydraulische Gefahr zu verringern.

K.G. St. Lorenzen, 
Parzellen zu prüfen 

Gemeinde, 
private Besitzer

AfBS, Techniker 138.000,00 €

B.1.3.13

Morphologische Verbesserung des untersten 
Bachabschnitts des Stefansdorferbachs, der 
derzeit als Künette ausgebildet ist. Ziel ist die 
Förderung geeigneter Habitate für den 
Fischbestand und MZB (derzeit moderat).

Öffentlich: 4456/2 APB 
K.G. St. Lorenzen

Privat: 34/1, 32/2, 4456/3 
K.G. St. Lorenzen

AfBS
Gemeinde, 
Techniker

4.000,00 €

St. Lorenzen

Mittel (7/10)

340.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Hoch

Von 2021 bis 2023

Verringerung der Wassergefahr in der Ortschaft St. Lorenzen

Anmerkungen/  
Problematiken

Nutzung der Fläche auf der orographisch linken Seite des Stefansdorferbaches. Visuelle Auswirkungen der Erhöhung der 
Schutzmauern.

Gefahrenprüfung nach Realisierung der Schutzbauwerke des Punktes A.3.3.9.

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

 Visuelle Beeinträchtigung durch die Erhöhung der Schutzmauern



MAßNAHME 28 M28
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett x

Flussufer

Seitenarme

Vegetation

Wasserfauna

Landfauna
Auswirkungen 
auf die 
Landschaft

Umsetzung

A

B

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

A.3.3.7
a)

Anhebung des orographisch rechten Ufers auf 
einem Abschnitt von ca. 130 m zur Verringerung 
der hydraulischen Gefahr, die vom Gaderbach (E) 
ausgeht.

Öffentlich: 4217/3, 
351/3,4227/5/6, 371/1 

K.G. St. Lorenzen
Gemeinde, AfBS Techniker 130.000,00 €

A.3.3.7
b)

Abbruch der Fußgängerbrücke BO1818 entlang 
der SS 244

Gemeinde AfBS, Techniker 55.000,00 €

A.3.3.7
c)

Abbruch und Wiederaufbau der Brücke BO1256 
entlang der SS244 mit Anpassung des Freibords 
laut Gesetzgebung

Gemeinde ABS, Techniker 1.000.000,00 €

A.3.3.7
d)

Machbarkeitsstudie für den Abbruch und 
Wiederaufbau der Holzbrücken BO1255 und 
BO1253 mit angemessenem hydraulischen 
Freibord

Öffentlich: 4451/1 APB 
C.C St. Lorenzen

Privat: 352/1 K.G. St. 
Lorenzen

Gemeinde AfBS, Techniker 30.000,00 €

B.6.1.2

Technisch-wirtschaftliche Machbarkeitsstudie für 
einen Sediment-Bypass/Tunnel. Alternativ: 
häufige "Sluicing"- Eingriffe zu Vermeidung von 
Sedimentansammlungen

K.G. St. Lorenzen, 
Parzellen zu prüfen 

Betreiber der 
Wasserkraft-

werke

Gemeinden, 
AfBS, Techniker

n.g.

Anmerkungen/  
Problematiken

St. Lorenzen

Mittel (6/10)

1.310.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Hoch

von 2023 bis 2024

Gaderbach in Pflaurenz: Reduzierung der Wassergefahr

Notwendige Gefahrenprüfung für die Brücke BO1255 im Falle einer Anhebung, um die derzeit rote Zone auf der orographisch linken 
Seite zu bestätigen oder nicht. Im Fall einer Bestätigung muss die Maßnahme mit einer Anhebung des orographisch linken 
Uferabschnittes ergänzt werden.

Leitziele
Verringerung der Wassergefahr

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

Öffentlich: 4451/1 APB 
C.C St. Lorenzen; 
4217/1/3 K.G. St. 

Lorenzen











MAßNAHME 33 M33
Gemeinde

Priorität

Kosten der 
Maßnahme

Flussbett

Flussufer

Seitenarme

Vegetation

Wasserfauna

Landfauna

Auswirkungen 
auf die 

Umsetzung

Leitziele A

Katasterparzelle und 
Katastralgemeinde

Kompetenz von
zu koordinieren 

mit
Kostenschätzung 

des Eingriffs

Maßnahmen A.3.6.1

Hydraulische Untersuchung des Hornerbachs 
(C.150), der bei Hochwasserereignissen in der 
Ortschaft Obervintl zu Überschwemmungen neigt. 
Mögliche Milderungsmaßnahmen sehen eine 
Oberflächenmodellierung vor, um den Abfluss des 
C.150 in Richtung Rienz zu leiten. Die Planung 
beinhaltet Bauwerke für einen Verbau des 
Unterlaufes bzw. innerhalb des Flusslaufs der 
Rienz.

K.G. Obervintl, 
Parzellen zu prüfen Gemeinde AfBS, Techniker 15.000,00 €

Anmerkungen/  
Problematiken

Verringerung der Wassergefahr

Überstimmung der hydraulische Untersuchung mit dem Projekt für die Verbauung des Bachabschnittes oberhalb der Verrohrung und mit 
der evt. geplanten Schutzmaßnahmen im Ortskern.

Vintl

Mittel (6/10)

15.000,00 €

Morphologische 
Verbesserung 

Ökologische 
Verbesserung 

Mittel

von 2022 bis 2023

Hornerbach (C.150): Reduzierung der Wassergefahr in Obervintl
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Leitziele A

ID Maßnahmen Wo Kompetenz von zu koordinieren mit Durchführung Priorität

A.2.4

Vermeidung von Ausnahmen zur 
Reduzierung des Bannstreifens 
(10m), wie im LG 35/1975  - 
Allgemeine Vorschriften über 
Bodenschutz, Wildbach- und 
Lawinenverbauung beschrieben.

entlang des 
gesamten 
Flusslaufs

AfBS Immer Hoch (10/10)

A.2.6

Anwendung des DLH vom 22. November 
2018, Nr. 31 - Anwendungsrichtlinien zur 
Einschränkung des Bodenverbrauchs - 
in der Weise, dass 
Überschwemmungsgebiete oder 
gefährdete Gebiete ausgewiesen und 
abgegrenzt werden (Art. 5 Paragraph 4).

entlang des 
gesamten 
Flusslaufs

Gemeinde

Landesagentur für 
Umwelt; 

Landesagentur für 
Bevölkerungsschutz

; Abteilung Natur, 
Landschaft und 

Raumentwicklung; 
Abteilung 

Forstwirtschaft; 
Abteilung 

Landwirtschaft; 
Abteilung 

Denkmalpflege; Amt 
für Geologie und 
Baustoffprüfung; 

Abteilung Mobilität; 
Abteilung 

Straßendienst.

Immer Hoch (10/10)

Verringerung der Wassergefahr

Allgemeine gesetzliche Maßnahmen
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Leitziele C

ID Maßnahmen Kompetenz von zu koordinieren mit Wann Priorität

C.1.1

Förderung von Informationsveranstaltungen für 
die Bevölkerung der einzelnen Gemeinden oder 
Gemeindeverbänden mit dem Ziel, den Bürgern 
die Thematik der Wassergefahr,  das Konzept 
der Schadensanfälligkeit und der Resilienz  
vorzustellen und zu erklären. Verbindung mit 
bereits in der Provinz aktiven Projekten zum 
selben Thema (z.B. RiKoST).

AfBS Gemeinde
zu planen, 
periodisch

Mittel (7/10)

C.1.2 Verbreitung des GZSP in der Bevölkerung Gemeinde AfBS, Techniker Immer Mittel (7/10)

C.1.3

Vorschläge für Aktivitäten, die sich an Schulen 
(Grund-, Mittel- und Oberschulen) richten, und 
auf ein besseres Verständnis für die 
hydraulischen Gefahren abzielen.

Bildungsdirektion AfBS zu definieren Hoch (9/10)

C.2.1 Workshop in renaturierten Gebieten AfBS
Gemeinde, Techniker, 

Amt für Natur
zu planen, 
periodisch

Mittel (7/10)

C.2.2
Förderung des Dialogs mit den privaten 
Eigentümern

Gemeinde, AfBS
LFD, Amt für Natur, 

Bauernbund
Immer Mittel (7/10)

C.2.3

Bildung einer Arbeitsgruppe zur Definition von 
Anreizen für private Grundstücksbesitzer für 
Renaturierungseingriffe (Flussbett, Wald, 
Hecken)

LFD, AfBS
Amt für Natur, 
Bauernbund

von 2021 Hoch (9/10)

C.3.1
Organisation eines Runden Tischs 1 Mal pro 
Jahr mit den Bürgermeistern des Flusskorridors, 
ABS und Technikern

AfBS Gemeinde, Techniker von 2022 Hoch (10/10)

C.3.2
Förderung der transparenten Kommunikation, 
Zusammenarbeit, Informationsaustausch

AfBS, Gemeinde Techniker Immer Mittel (7/10)

Kollektive Verantwortung

Kommunikation und kollektive Verantwortung
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Leitziele B

ID Wo  Beschreibung
Kompetenz 

von

zu 
koordinieren 

mit
Von Priorität

B.5.2.1 Niederdorf

Förderung der extensiven Nutzung von 
Wiesen/Feuchtgebieten; 
Nutzungsänderung: von Wiese zu Weide, 
auf Flächen der or. linken Seite südlich des 
Biotops.

Gemeinde  Techniker 2021 Mittel (5/10)

B.5.2.2 Kiens
Extensivierung der Grünlandwirtschaft auf 
der or.linken Seite talseitig der Anlage des 
Kniepasses.

Gemeinde  Techniker 2021 Mittel (5/10)

B.5.2.3 Vintl
Extensivierung der Grünlandwirtschaft auf 
der or.linken Seite talseitig der Ilsterner Au.

Gemeinde  Techniker 2021 Mittel (5/10)

B.3.1
Management 

der 
Feuchtgebiete

Alle 
Gemeinden  

Entwicklung eines Bewirtschaftungsplans 
zum Schutz und zur Erhaltung der 
Feuchtgebiete. Ermittlung von 
Ausdehnungs- und Flutungsgebieten.

Amt für Natur AfBS 2021
Hoch 

(10/10)

B.5.1

Nachhaltige 
Bodennutzung 
und geringerer 

Einsatz von 
Pestiziden

Alle 
Gemeinden  

Sensibilisierung der Bevölkerung zu einer 
nachhaltigen Landnutzung, mit dem Ziel, 
den Einsatz von Pestiziden zu verringern, 
um eine höhere Lebensqualität (sowohl für 
Menschen, Tiere und Pflanzen) zu 
gewährleisten.

APB Gemeinde 2021 Mittel (5/10)

Ökologie, Natur, Landschaft

Maßnahmen

B.5.2

Auf 
Gemeindeebene
, Förderung der 
Änderung der 

Bodennutzung: 
von Intensiv- zu 
Extensivgrünlan
d, von Wiesen 
zu Weiden (zur 
Förderung der 

Biodiversität und 
der 

Renaturierung)

Nachhaltiges Landmanagement




